
1 

 

 

Diözesaner Newsletter Nr. 14 
 

November 2013 
 

 

WORT DES BISCHOFS 

 
Nach der Veröffentlichung meines Interviews zum Thema Burka, das im Matin Dimanche am 20. 

Oktober 2013 erschienen ist, habe ich mehrere Briefe erhalten, in denen ich angeklagt wurde, naiv 

gegenüber dem Islam zu sein und nicht die Werte des Evangeliums zu verteidigen. Ich bin nach wie 

vor davon überzeugt, dass der Dialog ein Wert des Evangeliums ist, den wir auch den Musliminnen 

und Muslimen anbieten. Und sowieso wurde dem Evangelium immer mangelnde Wirklichkeitsnähe 

vorgeworfen. Allerheiligen zeigt uns, dass das Evangelium wirklichkeitsnah ist, denn bei Gott ist 

nichts unmöglich. Ausserdem  berichten die Christen des Orients immer wieder, dass sich ihre 

Situation sehr verschlimmert hat wegen der Attacken „christlicher“ Länder gegen die mehrheitlich 

muslimischen Länder. 

Ein schönes Allerheiligenfest. 
Bischof Charles Morerod 

 

 

VERANSTALTUNGEN IM OKTOBER 

 

Diözesane Weiterbildung (1.‒3. Oktober) 

Nach drei Tagen der Diskussion zum Thema Sonntag ist die grosse diözesane Versammlung, an der 

420 Laien, Diakone und Priester an der Universität Freiburg teilgenommen haben, mit einem 

offenen Ergebnis zu Ende gegangen. Am Zug sind jetzt der Bischofsrat und die Diözesane 

Pastoralplanungskommission, die Schlüsse für das sonntägliche Leben der Kirche skizzieren müssen. 

Mehr Informationen. 

 
Interdiözesane Wallfahrt nach Notre-Dame des Marches (6. Oktober) 

Mehr als 1000 Pilger aus der ganzen Romandie haben sich in Notre-Dame des Marches bei Broc am 

6. Oktober versammelt. Diesem ersten Treffen der Lourdes-Pilger stand Denis Theurillat vor, 

Weihbischof der Diözese Basel. Mehr Informationen. 

 

Kirche in Not: Bischof Morerod in Zentralasien (4.‒13. Oktober) 

Vom 4. bis zum 13. Oktober hat eine Delegation von „Kirche in Not“, darunter Bischof Morerod und 

Bischofsvikar Glasson, Zentralasien besucht, um einen Einblick in die Situation der Christen vor Ort 

zu gewinnen. Mehr Informationen.  
 

Verändertes Vaterunser  

Die Formulierung im Vaterunser „Et ne nous soumets pas à la tentation“ wurde durch die 

Formulierung „Et ne nous laisse pas entrer en tentation“ ersetzt. Mehr Informationen. 

 

Wie ist der Lebensstandard unserer Bischofs? 

Infolge der Suspendierung des deutschen Bischofs Franz-Peter Tebartz van Elst und einem Artikel, 

der in der deutschen Presse erschienen ist (Tages-Anzeiger, 23.10.2013) beantwortet Bischof 

Charles Morerod Fragen zu seinem Lebensstandard. Mehr Informationen. 
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AGENDA IM NOVEMBER  

 

2. November: Kollekte für die Bedürfnisse der Diözese. Mehr Informationen. 
 

3.‒9. November: Woche der Religionen. Mehr Informationen. 

 

4.‒9. November: AngelForce ‒ Jugendliche mit guten Taten in der Öffentlichkeit. Mehr 

Informationen. 

 

8. November: Messe zum Semesterbeginn, 18.20 Uhr in der Basilika Notre-Dame in Lausanne, mit 

Bischof Charles Morerod. Zum Flyer. 

 

9. November: Kolloquium „De la foi chrétienne à l’engagement humanitaire“ in Genf. Teilnahme von 
Bischof Morerod, um 18.00 Uhr (gemeinsames Gebet in der Kathedrale St. Peter). Mehr 

Informationen.  

 

9.‒10. November: „Prier Témoigner“ in Freiburg zum Thema „La joie de la foi!“. Mehr 

Informationen. 

 

16. November: Französischsprachiges Ökumenisches Forum „Monde du travail“. Mehr 

Informationen. 

 

16. November: Öffentlicher Studientag der Pastoralplanungskommission der Schweizer 
Bischofskonferenz und ihrer Interdiözesanen Koordination: „ … von Generation zu Generation. Zum 

Generationswechsel in der Kirche“, Zürich. Mehr Informationen. 

 

22. November: Tagung Kirche und Missionen. Welches Zeugnis heute in der Schweiz? Mehr 

Informationen. 

 

23. November: Kollekte für das Priesterseminar der Diözese. Mehr Informationen. 

 

30. November: Kollekte für die Universität Freiburg. Mehr Informationen. 

 
 

MEDIEN 

 

Bischof Morerod hat sich zur Burka-Abstimmung im Tessin sowie zum Drama von Lampedusa im 

Matin Dimanche vom 20. Oktober 2013 geäussert. Lesen Sie den Artikel hier. 

 

 

VERSCHIEDENES 

 

An die Diözesanpriester 

Die Diözesane Kanzlei macht Sie darauf aufmerksam, dass das Hochfest der Unbefleckten 

Empfängnis in diesem Jahr auch aus pastoralen Gründen am Sonntag, den 8. Dezember 2013, 

gefeiert werden kann, obwohl der Adventssonntag gemäss der liturgischen Regelungen Priorität hat. 
Es handelt sich um eine besondere Erlaubnis durch die Schweizer Bischöfe. Diese Entscheidung 

wurde bei ihrer 298. Versammlung am 5. Dezember des Vorjahres getroffen. Die Bischöfe danken 

Ihnen für die Kenntnisnahme und die liturgischen Anpassungen an diesem Sonntag (entweder am 

Hochfest der Unbefleckten Empfängnis oder am 2. Sonntag des Advents), je nachdem was ihnen für 

ihre Gemeinschaft am wichtigsten erscheint. 

 

Heiligsprechung der Päpste Johannes Paul II. und Johannes XXIII. (27. April 2014 in Rom) 

Aus diesem Grund organisiert „Ad Gentes“ eine Wallfahrt nach Assisi und Rom vom 22. bis zum 27. 
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April 2014 mit Teilnahme an der Heiligsprechungsfeier. 
Begleitung und spirituelle Leitung: Abbé Xavier Lingg 

Auskunft und Anmeldung: Ad Gentes, rue de Lausanne 42, 1201 Genève, Tel.: 022 344 57 80 

 

 

ERNENNUNGEN 

 

Bischof Morerod hat ernannt: 

 

• Abbé Alain-René ARBEZ, Mitglied des Priesterrats 

• Pater Jacques CORNET SDB, Mitglied des Priesterrats 

• Pater Pierre Onel FELIATUS CS,  Aushilfspriester in der Multikulturellen Seelsorgeeinheit Genf, zu 

100% ab dem 15. Oktober 2013. 

• Abbé Régis KABANDA, Seelsorger im Dienst mehrerer Alters- und Pflegeheime in den 

Seelsorgeeinheiten Riviera ‒ Pays-d’En-Haut und Grand-Vevey zu 80% und Aushilfspriester im 

Dienst der Seelsorgeeinheit Riviera ‒ Pays d’En-Haut zu 20% ab dem 1. November 2013. 

• Abbé Michel PILLONEL, Aushilfspriester im Dienst der Seelsorgeeinheit Grand-Vevey. 
 

Pater Frédéric LE GAL OSB wurde in unsere Diözese inkardiniert. 

 

 

JUBILÄEN 

 

Wir gratulieren herzlich 

 

• Max AUNER, zum 40. Diakonatsjubiläum am 4. November. 

• Abbé Bernard MISEREZ, zum 60. Geburtstag am 19. November.  

• Abbé Natale DEAGOSTINI, zum 80. Geburtstag am 28. November.  

• Georges SAVOY, zum 10. Diakonatsjubiläum am 30. November. 

 

 

VERSTORBENE 

 

• Abbé René SUDAN, am 16. Oktober. Nachruf. 
 

 

 

Diözesaner Informationsdienst, 31. Oktober 2013 


